Produkt-Info Panasonic CF-62/61





Installation von Windows NT  4.0 auf einem Panasonic CF-62/61





Das Panasonic Notebook CF-62, bzw. CF-61 unterstützt Microsoft Windows NT 4.0. Die folgende Anleitung beschreibt die Installationsschritte.





1. Vorbereitung:


Lizensieren und Erstellen der First-Aid-Diskette


Lizensieren Sie beim ersten Einschalten des Notebooks die Software. Erstellen Sie die First-Aid-Diskette. Im Notfall benötigen Sie diese Diskette. 


Die First-Aid-Diskette enthält die nötige Software - das Programm Setup62.exe oder Setup61.exe beim CF-61, um das BIOS des Notebooks aufzurufen! 





2. Notwendige Treiber


Zur kompletten Installation von Windows NT 4.0 benötigen Sie zusätzlich folgende Treiber:





	ESS 1888	Audiotreiber zur Unterstützung der Klangwiedergabe





Sie erhalten diesen Treiber über unsere Mailbox  Tel. 040-85492829





Anmerkung: 


Der IrDA-Port des CF-62/61 wird derzeit von Windows NT 4.0 nicht unterstützt! Ferner unterstützt Windows NT 4.0 grundsätzlich kein Advanced Powermanagement, sowie Plug & Play Funktionen!





3. PCMCIA Unterstützung


Booten sie von der First-Aid-Diskette,  geben Sie am Prompt folgenden Befehl ein:


	


	A:\Setup62 /365ON	oder A:\Setup61 /365ON beim CF-61





Erklärung: 


Das Panasonic Notebook CF-62/61 enthält einen neuen 32 Bit CardBus Kontroller. Dieser Standard wird derzeit von Windows NT nicht unterstützt. Damit dieser Kontroller von Windows NT erkannt wird,  muß er in den 16 Bit INTEL 82365 SL Mode geschaltetet werden. Was durch oben genannten Befehl erfolgt. (Setup62 /365OFF oder Setup61 /365ON bei CF-61 schaltet in den CardBus Modus zurück)





4. Einstellung im Setup


Nachdem das System neu gestartet ist, geben Sie am Prompt folgenden Befehl ein:





	Setup62	oder Setup61 beim CF-61!!





Wählen Sie das Supervisor Menü aus und verändern Sie folgende Einstellungen:





	Sound Chip: 	


	Adresse:	220


	IRQ-A	IRQ 5


	IRQ-B	IRQ 15


	DMA-A	DMA 0


	DMA-B	DMA 6





Drücken Sie die F2 Taste zum Abspeichern der Einstellungen und verlassen Sie mit ESQ das Programm. 





5. Start der Installation von Windows NT 4.0


Wechseln Sie in das Verzeichnis L:\I386 und geben Sie am Prompt folgenden Befehl:





	Winnt /ox


(Oder eine andere Option, entsprechend Ihrer Vorgaben. Weitere Hinweise finden Sie im Kapitel 5 Installation beginnen im Verzeichnis L:\Support\Books





6. Grafik Treiber Installation


Der Grafiktreiber für den Chips & Technologie CT65550 Chip ist bereits im Systemsatz von Windows NT 4.0 enthalten. Die Installation erfolgt nach dem ersten Neustart von Windows NT!





Sie installieren den Grafiktreiber nachdem Windows NT 4.0 zum erstenmal hochgefahren ist. Standardgemäß erkennt Windows NT 4.0 den VGA Chip!


Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf den Desktop, wählen Sie zuerst Eigenschaften dann Einstellungen. Drücken Sie Konfiguration - Ändern, wählen Sie dann Hersteller: Chips & Technologies und Anzeige: Chips & Technologies Video Accelerator (64300, 64310, ... 65550) aus. Drücken Sie OK. Der Pfad auf der CD-ROM sollte lauten: \\Drvlib\Video\X86\Chips. Nachdem Windows NT 4.0 neu gestartet ist, können Sie in dem Fenster die gewünschte Auflösung auswählen.





7. Installation des ESS 1888 Audio Treiber


Extrahieren Sie das ESS 1888 Archiv-File mit PKUNZIP  [Name] -d auf eine Diskette. Starten Sie Windows NT 4.0. Öffnen Sie folgende Fenster: Start - Einstellungen -  Systemsteuerung - Multimedia. Wählen Sie dann das Karteiblatt Geräte aus und drücken Sie auf Hinzufügen - Nichtaufgeführter Treiber. Legen Sie die ESS1888 Treiberdiskette ein.





Nun müssen Sie die gleichen Einstellungen vornehmen, wie Sie im Setup62 oder Setup61 beim CF-61 am Anfang eingestellt haben.





System Setup	Configuration	Default value


Adresse		I/O Adress	220


DMA-A		Capture DMA	0


IRQ-A		Capture IRQ	5


DMA-B		Playback DMA	6


IRQ-B		Playback IRQ	15


Stellen Sie keine Adresse - (Disable) für MPU401 I/O Adress ein


Starten Sie Windows NT neu.





8. PCMCIA Unterstützung


Überprüfen Sie unter Ereignisanzeige, ob die PCMCIA-Unterstützung angewählt ist. Falls Sie die BIOS Einstellung nicht vorgenommen haben, erhalten Sie unter PC-Karte die Anzeige, daß kein PCMCIA Kontroller gefunden wurde.


Anmerkung: Windows NT 4.0 unterstützt nur bestimmte PCMCIA Karten, überprüfen Sie diese in der HCL Hardware Compatiblity List. Windows NT unterstützt kein Plug & Play bei PCMCIA Karten! Damit Windows NT 4.0 die Karten erkennt, müssen sie sich im Slot befinden bevor Sie den Computer einschalten!





9. Mitgelieferte Software


Die von Panasonic beigefügte Software ist für den Einsatz unter Windows 95 bestimmt. Diese Programme arbeiten nicht unter Windows NT 4.0.





Das DOS-Programm Setup62  oder Setup61 läuft nicht in der Windows NT DOS-Box. Um das Programm Setup62 oder Setup61 aufzurufen, booten Sie von der First-Aid-Diskette,.








Hinweis


Wir empfehlen, die PD Wechselmedien mit FAT zu formatieren. Die C2 Sicherheitsmechanismen von NTFS (NT Filesystem) erschweren den Umgang (Datenträgerwechsel) mit PD-Medien. Benutzen Sie zum Formatieren den Festplattenmanager. Konsultieren Sie die Hilfe von Windows NT wie man im Festplattenmanager Datenträger partitioniert und formatiert!
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